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P R O T O K O L L  
 

über die Sitzung des Gemeinderates am 06. März 2017 – Gemeindeamt Gerolding 
 

Beginn: 19 Uhr 00  Ende: 23 Uhr 00 
Anwesend:  
Bürgermeister:  Franz Penz 
Vizebürgermeisterin:  Anna Schrattenholzer 
gfGemeinderäte:  Christian Kitzwögerer, Alois Gonaus, Johann Fink, Franz Hahn 
Gemeinderäte  ÖVP:  Peter  Pehmer,  Jürgen  Astelbauer,  Josef  Stiegler,  Herbert  Seiberl, 

Michael Zeilinger 
  SPÖ:  Franz Permoser, Gerald Hochstöger 
  FPÖ:  Daniel Ringler 
  FRANZ:  Franz Sedlmayer 
 

Entschuldigt:   Markus Grohs 
Nicht entschuldigt:   
Sonstige Anwesende:  17 Zuhörer 
Schriftführer:  Erich Galander 
 
 

TAGESORDNUNG:  
 

Pkt.  1  :  Angelobung eines Gemeinderates 

Pkt.  2  :  Genehmigung ‐ Sitzungsprotokoll vom 07.12.2016 

Pkt.  3  :  Leitbild Entwicklungskonzept ‐ Vorstellung durch Planungsbüro 

Pkt.  4  :  Bericht ‐ Prüfungsausschuss 

Pkt.  5  :  Beschluss ‐ Rechnungsabschluss 2016 

Pkt.  6  :  Beschlüsse ‐ Förderungen 

Jugendfeuerwehr Dunkelsteinerwald 

Dunkelsteiner Blasmusik 

Kulturwerkstätte Dunkelsteinerwald 

Genussregion Dunkelsteiner Hagebutte 

Oldtimerfreunde Häusling 

Volksschule Gerolding 

Pfarre Mauer 

Pkt.  7  :  Beschlüsse ‐ Auftragsvergaben 

Errichtung WC‐Anlage Pfarrhof Gerolding 

Errichtung Brunnen ‐ WVA Dunkelsteinerwald BA 08 

Technische Ausstattung Brunnen ‐ WVA Dunkelsteinerwald BA 08 

Bodensanierung KIGA Mauer und Volksschule Gerolding 

Beschattung KIGA Mauer 

Ankauf Gemeindefahrzeug 

Pkt.  8  :  Beschlüsse ‐ Verträge 

Mietvertrag Bstani Mukhless 

Pachtvertrag Rumer Manfred 
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    Wiederkaufs‐ u. Vorkaufsrecht GST NR 1459/20 KG Mauer    

Pkt.  9  :  Verordnung ‐ Straßenbezeichnung "Halterbergweg" 

Pkt.  10  :  Beschluss – Kindergartentarife ‐ Nachmittagsbetreuung 

Pkt.  11  :  Beschluss ‐ WVA Hessendorf Endabrechnung 

Pkt.  12  :  Landesstraßenbau – Arbeitsprogramm 2017     
 

 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Gemeinderäte, die Zuhörer, die Ver‐
treter der Planungsbüros zur Vorstellung des Leitbild Entwicklungskonzeptes und stellt die Beschluss‐
fähigkeit fest. 

 
Bgm. Franz Penz ersucht zu Beginn der Sitzung weitere Punkte in die Tagesordnung aufzunehmen. 
Antrag: Der Gemeinderat möge diese Angelegenheiten  in der heutigen Sitzung als Tagesordnungs‐
punkte  (Landesstraßenbau  –  Arbeitsprogramm  2017  und  Wiederkauf‐  u.  Vorkaufsrecht  GST‐NR 
1459/20 KG Mauer) aufnehmen und inhaltlich behandeln. 
Beschluss: Der Antrag auf Aufnahme in die Tagesordnung wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 

 

 
 

Punkt 1:  Angelobung eines Gemeinderates 

Herr GR Friedrich Taborsky hat auf sein Gemeinderatsmandat verzichtet. Eingelangt am 09.02.2017 
und rechtskräftig  (verbindlich) mit 17.02.2017. Nachnominiert wurde seitens der SPÖ Fraktion Herr 
Gerald Hochstöger, Kerngasse 13, 3382 Mauer. Gerald Hochstöger rückt auch in den entsprechenden 
Ausschuss („Bau‐ u. Raumordnung, Senioren, Kultur, Verkehr, Familie, Friedhof“) nach. 
Der Bgm. verliest die Gelöbnisformel gemäß § 97 Abs. 2 der NÖ Gemeindeordnung. Gerald Hochstö‐
ger gelobt mit Handschlag und Unterschrift auf die Gelobungsformel. 
 

 
 

Punkt 2:  Genehmigung – Sitzungsprotokoll vom 07.12.2016 

Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 07.12.2016 keine Ein‐
wände erhoben wurden. 
Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 

 
 

Punkt 3:  Leitbild Entwicklungskonzept – Vorstellung durch Planungsbüros 

Sachverhalt:  In  der  Gemeinderatssitzung  am  25.10.2016 wurde  beschlossen  ein  Leitbild  Entwick‐
lungskonzept Dunkelsteinerwald zu erstellen. Dafür ist jedoch professionelle Unterstützung erforder‐
lich und wurden daher 3 Firmen ersucht Angebote vorzulegen. Die Firmenvertreter wurden eingela‐
den  ihre Konzepte kurz vorzustellen bzw. zu erläutern. Dafür stehen ca. 5 Min. zur Verfügung bzw. 
anschließend auch noch Zeit für eine kurze Fragerunde. 

1) Fa. RaumRegionMensch, Sulz, ‐ präsentiert durch: DI Michael Fleischmann MA und Elisabeth 
Knasmillner MA        Kosten  € 37.200,00 

2) Fa. Schedlmayer, Loosdorf, ‐ präsentiert durch: DI Herfrid Schedlmayer 
            Kosten€ 28.612,32 

3) Fa. Im‐plan‐tat, Krems, ‐ präsentiert durch: DI Martina Scherz 
            Kosten € 41.800,00 

Dieses Projektkonzept wird auch über den Leader‐Verein Wachau‐Dunkelsteinerwald für Fördermög‐
lichkeiten eingereicht. Bei einer Zusage ist eine Förderung bis 70 % möglich. Im Falle einer Ablehnung 
besteht die Möglichkeit Sonderbedarfszuweisungen zu erhalten. 
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In  den  abgegebenen  Statements  der  anschließenden  Beratung wird  der  Fa.  RaumRegionMensch, 
Sulz, der Vorzug gegeben. Die Auftragsvergabe erfolgt erst nach Vorliegen des Leader Förderantrages 
der zuständigen Abteilung des Landes NÖ. 
Diskussionsbeiträge:  Franz  Hahn,  Franz  Permoser,  Johann  Fink,  Jürgen  Astelbauer,  Peter  Pehmer, 
Daniel Ringler, Franz Sedlmayer, Anna Schrattenholzer 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die Erstellung des Entwicklungskonzeptes Dunkel‐
steinerwald an die Fa. RaumRegionMensch ZT GmbH, Obersulz, 2224 Sulz, vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig.  (13  Stimmen  dafür,  2  Stimmen  Enthaltung  – GGR Alois Go‐
naus, GR Franz Sedlmayer). 
 

 
 

Punkt 4:  Bericht – Prüfungsausschuss 

Sachverhalt: Am 12.12.2016 und am 27.02.2017 hat  jeiweils eine angesagte PA Sitzung stattgefun‐
den. Der Bgm. übergibt dem Obmann des PA Herrn Franz Permoser das Wort und dieser bringt dem 
Gemeinderat die Ergebnisse durch Verlesen zur Kenntnis. 
Beilage A und B zum Sitzungsprotokoll. 
Der  Bürgermeister  nimmt  zu  den  Prüfergebnissen  Stellungnahme  und  bringt  diese  ebenfalls  zur 
Kenntnis. 
 

 
 

Punkt 5:  Beschluss – Rechnungsabschluss 2016 

Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2016 ist in 
der Zeit vom 15. Februar 2017 bis 01. März 2017 am Gemeindeamt in Gerolding während der Amts‐
stunden zur öffentlichen Einsicht aufgelegen. Die Auflegung wurde ortsüblich kundgemacht. Schriftli‐
che Stellungnahmen wurden  keine eingebracht. Der Rechnungsabschluss wird mittels PowerPoint‐
Präsentation durch Finanzreferent GGR Christian Kitzwögerer und dem Bürgermeister vorgestellt und 
erläutert, sowie die Anfragen beantwortet. 
Diskussionsbeiträge: Franz Hahn 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Rechnungsabschluss für 2016  in seiner vorlie‐
genden Form beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 6:  Beschlüsse  Förderungen:  a)  Jugendfeuerwehr  Dunkelsteinerwald,  b)  Dunkel‐
steiner Blasmusik, c) Kulturwerkstätte Dunkelsteinerwald, d) Genussregion Dunkelsteiner 
Hagebutte, e) Oldtimerfreunde Häusling, f) Volksschule Gerolding, g) Pfarre Mauer 

a) Jugendfeuerwehr  Dunkelsteinerwald;  Sachverhalt:  Der  Vorsitzende  ersucht  den  UA  Kom‐
mandanten Wolfgang Astelbauer um kurze Vorstellung der, und über das Arbeiten mit der 
Jugendfeuerwehr. 
Die  Feuerwehren der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald bieten  Jugendlichen  zwischen 10 
und  16  Jahren  eine  sinnvolle  Freizeitgestaltung.  Für Vorbereitungen  und Begleitungen  bei 
den diversesten Aktivitäten  (Wissenstest,  Leistungsbewerben,  Erprobung usw.) werden  im 
Jahr mehr als 5.000 Stunden gemeinsam und unentgeltlich erbracht und rd. 4.800 km mit FF‐
Fahrzeugen, aber auch mit privatem PKW zurückgelegt. Die Kosten der  Jugendarbeit schla‐
gen sich jährlich mit ca. € 7.000,00 zu Buche. Es wird daher um eine finanzielle Unterstützung 
ersucht. 
Nachstehende Form der Förderung ist mit der Feuerwehr abgesprochen: 
Für die Teilnahme an 
Wissenstest    € 80,00 
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Fertigkeitsabzeichen  € 80,00 
Abschnitt/Bezirksbewerb  € 80,00 
Landesbewerb    € 80,00 
Erprobung    € 80,00 
ergibt maximal € 400,00. 
Eine Auszahlung der Förderung erfolgt nur entsprechend einer nachweislicher Teilnahme an 
die jeweilige Feuerwehr einmal pro Jahr und unbefristet bis zu einer neuerlichen Beschluss‐
fassung. 

Diskussionsbeiträge:  Franz  Hahn,  Gerald  Hochstöger,  Anna  Schrattenholzer,  Alois  Gonaus,  Jürgen 
Astelbauer 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die vorgebrachte Förderung  für die  Jugendfeuer‐
wehr Dunkelsteinerwald beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

b) Dunkelsteiner Blasmusik; Sachverhalt: Die Dunkelsteiner Blasmusik hat 2016 im Rahmen des 
Viertelfestivals  NÖ  das Musical  „love@music“  aufgeführt.  Dafür wurde  von  der Marktge‐
meinde Dunkelsteinerwald eine Förderung  in Höhe von € 1.000,00 beschlossen.  Infolge des 
extrem großen medialen Echos  ist auch das kalkulierte Budget entsprechend überschritten 
worden. Es stehen Ausgaben in Höhe von € 23.177,35 Einnahmen in Höhe von 22.419,00 ge‐
genüber. Es wird daher ersucht eine einmalige Sonderförderung  in Höhe von € 758,35, um 
den Verlust auszugleichen, ersucht. 
Den Ausgleich von Verlusten bei Vereinsveranstaltungen durch Förderungen seitens der Ge‐
meinde  zu übernehmen darf nicht  zur Aufgabe einer Gemeinde werden. Dennoch  soll  für 
dieses kulturelle Projekt die Förderung um € 200,00 erhöht werden um die Gesamtförderung 
an die Kulturwerkstätte anzupassen. 

Diskussionsbeiträge: Franz Hahn 
Antrag  –  Bürgermeister: Der Gemeinderat möge  eine Aufstockung  der  Förderung  in Höhe  von  € 
200,00 an die Dunkelsteiner Blasmusik für das Musical „love@music“ beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

c) Kulturwerkstätte Dunkelsteinerwald; Sachverhalt: Das Team der Sommerakademie Dunkel‐
steinerwald (Ingrid Loibl, Franz Jansky‐Winkel und Evi Leutgeb alias „Leuchtgelb“) berichtet, 
dass es auch 2017 wieder eine Reihe von Veranstaltungen im Sommerprogramm geben wird. 
Speziell  sollen  die Workshops  für  Kinder  und  Jugendliche  bis  15  Jahre  günstig  angeboten 
werden können. Es wird daher um finanzielle Unterstützung ersucht. 
Vorschlag Förderung – € 1.200,00. 

Diskussionsbeiträge: Franz Hahn 
Antrag  – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge € 1.200,00  an  Förderung  für den Verein, Kultur‐
werkstätte Dunkelsteinerwald, zur Durchführung der Sommerakademie 2017 beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

d) Genussregion Dunkelsteiner Hagebutte; Sachverhalt: Der Verein – Die Genussregion Dunkel‐
steiner Hagebutte ist seit Jänner 2013 Mitglied der Genuss Region Marketing Österreichs. Da 
dieser Verein keinerlei Subventionen erhält, aber doch ein Budget für allfällige Maßnahmen 
notwendig ist, wird um eine Vereinsförderung bzw. um Unterstützung für den neu beauftra‐
ten Folder  (10.000 Stück) ersucht. Dieser Folder wird auch bei der Landesausstellung 2017 
zur Auflage gelangen. 
Vorschlag Förderung – € 100,00 als Unterstützung für den Verein und € 200,00 als Förderung 
für den Tourismus. 

Diskussionsbeiträge: Franz Hahn, Christian Kitzwögerer, Jürgen Astelbauer 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge € 300,00 an Förderung für den Verein, Genussregi‐
on Dunkelsteiner Hagebutte, beschließen. 
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Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

e) Oldtimerfreunde Häusling;  Sachverhalt:  Im  Juni 2016 wurde  in Häusling der Verein  „Oldti‐
merfreunde Häusling“ gegründet. Die Vereinsziele sind Auffindung, Erhaltung, Pflege, Repa‐
ratur und Restaurierung  nostalgischer  Fahrzeuge.  Für das  Jahr  2017  ist wieder  ein  großes 
Oldtimertreffen beim FF Fest geplant. Der Verein ersucht um eine finanzielle Gründungsun‐
terstützung. 
Vorschlag Förderung – € 200,00. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge € 200,00 an Förderung  für den Verein, Oldtimer‐
freunde Häusling, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

f) Volksschule Gerolding; Sachverhalt: Die VS Gerolding veranstaltet einen Safer Internet Work‐
shop am 08.03.2017  im Turnsaal der Volksschule Gerolding für Kinder und Eltern. Hier wer‐
den Unterstützung und Hilfe bzw. Anregungen zu einem sicheren und verantwortungsvollen 
Umgang mit Internet, Handy & Co angeboten. Die Kosten dafür betragen € 244,30 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag  – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge  die  Kosten  in Höhe  von  ca.  €  250,00  für  diesen 
Workshop übernehmen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

g) Pfarre Mauer;  Sachverhalt:  In  den  letzten Monaten wurde  der  Kirchturm  der  Pfarrkirche 
Mauer  saniert. Die Endabrechnung der Renovierungsarbeiten beläuft  sich auf € 42.998,05. 
Die Pfarre Mauer ersucht um einen Beitrag für dieses Werk. 
Vorschlag Förderung – 10 % Vereinsförderung lt. Grundsatzbeschluss vom 24.10.2001. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge € 4.299,81 (10 % der Gesamtkosten) an Förderung 
für die Pfarre Mauer beschlisßen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 7:  Beschluss – Auftragsvergaben: a) Errichtung WC‐Anlage Pfarrhof Gerolding, b) 
Errichtung Brunnen – WVA Dunkelsteinerewald BA 08, c) Technische Ausstattung Brunnen 
– WVA Dunkelsteinerwald BA 08, d) Bodensnaierung KG Mauer und Volksschule Gerolding, 
e) Beschattung KG Mauer, f) Ankauf Gemeindefahrzeug 

a) Errichtung WC‐Anlage Pfarrhof Gerolding; Sachverhalt; Die Errichtung einer öffentlichen WC‐
Anlage  im Bereich des Kirchenaufganges  in Gerolding wurde bereits mehrfach besprochen 
und diskutiert. Aktuell liegt ein Angebot der Gemeinnützigen Sanierungs‐ und Beschäftigungs 
GmbH, St. Pölten, (Bereichsleiter Leonhard Teufelstorfer‐Gröbl aus Gerolding) vor. Dieses be‐
läuft sich auf € 37.279,00 (ohne Dacharbeiten) und  ist auf die Planung von Architekt DI Cle‐
mens Aichinger‐Rosenberger aufgebaut. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag  –  Bürgermeister:  Der  Gemeinderat möge  den  Auftrag  zur  Errichtung WC‐Anlage  Pfarrhof 
Gerolding an die Gemeinnützige Sanierungs‐ und Beschäftigungs GmbH, St. Pölten,  in Höhe von € 
37.279,00 vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
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Die dazu bereits vorliegenden Angebote der sanitären Einbauten von Herbert Gaiswinkler, Aichberg, 
und RLH Mostviertel Mitte, Mank müssen nochmals überprüft werden. Die Auftragsvergabe soll  im 
Gemeindevorstand erfolgen. 

 

b) Errichtung Brunnen – WVA Dunkelsteinerwald BA 08; Sachverhalt: GGR Christian Kitzwögerer 
berichtet, dass zur Errichtung der WVA Dunkelsteinerwald BA 08 (neuer Brunnen in Himberg) 
Angebote für die Erd‐ und Baumeisterarbeiten inkl. Materiallieferungen eingeholt und im Zu‐
ge der Eröffnung nachstehendes Ergebnis festgestellt wurde. 
Fa. Swietelsky  € 79.848,54  (3% Nachlass) 
Fa. Held & Francke  € 68.503,31  (kein Nachlass) 
Fa. Porr  € 93.642,44  (kein Nachlass) 
Fa. Fürholzer  € 51.150,44  (kein Nachlass) 
Fa. Strabag  € 65.500,70  (kein Nachlass) 
Fa. Leithäusl  € 91.383,06  (7% Nachlass) 
Die Angebote wurden durch die Hydro Ingenieure geprüft und als Bestbieter die Fa. Fürhol‐
zer festgestellt. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag zum Ausbau der WVA Dunkelsteiner‐
wald BA 08 (neuer Brunnen) an die Fa. Fürholzer, Arbing, zum Angebotspreis in Höhe von € 51.150,44 
exkl. UST vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

c) Technische Ausstattung Brunnen – WVA Dunkelsteinerwald BA 08; Sachverhalt: GGR Christi‐
an Kitzwögerer erläutert die notwendige technische Ausstattung des Brunnens und über die 
Einholung entsprechende Angebote dafür. 
Fa. Schubert, Ober‐Grafendorf  elektrisch‐technische Ausrüstung bzw. Adaptierung 
    der Aufbereitungsanlage 
      € 28.468,00 exkl. UST 
Fa. Wilo Pumpen, Wr. Neudorf  Armaturen, Brunnenkopf, Schieber usw. 
    € 11.247,60 exkl. UST 
Fa. Kamp GmbH, Zwettl  Filterfüllung Enteisungsfilter usw. 
    € 5.446,44 exkl. UST 
Fa. Aquafides, Lenzing  UVC Desinfektionsanlage 
    € 6.400,00 exkl. UST 
Fa. Schuberth, Ober‐Grafendorf  Überwachung Hochbehälter Himberg und Gerolding 
    € 8.561,00 exkl. UST 
Die Gesamtkosten für die technische Ausstattung beträgt € 60.123,04 exkl. UST 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die technische Ausrüstung für den Brunnenausbau 
in an die angeführten Firmen in Gesamthöhe von € 60.123,04 exkl. UST, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

d) Bodensanierung KIGA Mauer;  Sachverhalt: GGR  Johann  Fink  teilt mit, das  im Kindergarten 
Mauer  in  2 Gruppenräumen  eine Bodensanierung  notwendig  ist. Durch  jahrelanger Bean‐
spruchung  sind die  Lackschichten entsprechend abgenutzt. Schleif‐ und Versiegelungsmaß‐
nahmen sind daher erforderlich. Folgende Angebote liegen vor: 
Fa. Karamo, Wimpassing    € 4.413,11 inkl. UST. (3 % Skonto, 14 Tage) 
Fa. Karner, St. Pölter    € 6.502,42 inkl. UST. (3 % Skonto, 10 Tage) 
Fa. Stockinger, Gansbach    € 6.749,64 inkl. UST (kein Skonto) 
Die ortsansässige Firma überschreitet die  lt. GR Beschluss vom 03.11.2015 festgelegten Bie‐
terkriterien (5% über den Bestbieter) deutlich. 

Diskussionsbeiträge:  
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Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag für die Sanierung der Fußböden in den 
2 Gruppenräumen im KIGA Mauer an die Fa. Karamo, Wimpassing, in Höhe von € 4.413,11 inkl. UST. 
vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

e) Beschattung KIGA Mauer; Sachverhalt: Ebenfalls berichtet GGR Johann Fink, dass eine Innen‐
beschattung  für  2 Gruppenräumen  angebracht werden  soll. Die  bestehenden Außenrollos 
haben nie zufriedenstellend, wenn überhaupt, funktioniert. Dafür sind 2 Angebote mit nach‐
stehendem Ergebnis eingeholt worden. 
Fa. Pollroß, Gerersdorf    € 9.631,20 inkl. UST. 
Fa. Hella, St. Pölten    € 9.903,84 inkl. UST. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Auftrag an die Fa. Pollroß, Gerersdorf, in Höhe 
von € 9.631,20 inkl. UST. vergeben. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

f) Ankauf  Gemeindefahrzeug;  Sachverhalt:  Das  Gemeindefahrzeug  (VW  Pritsche)  von  Erich 
Punz muss  getauscht werden  da  schon  regelmäßig  größere  Reparaturen  anfallen.  Hierzu 
wurden von Erich Punz auch 2 Elektrofahrzeuge getestet. Als Fazit ist dazu festzustellen, dass 
ein E‐Auto als Ersatz  für die Pritsche nicht geeignet  ist, da  immer wieder auch Transporte 
durchzuführen  sind  bzw.  ist  auch  des  Öfteren  ein  Autoanhänger  erforderlich.  Auch  die 
Reichweite  ist dadurch  zu  sehr begrenzt. Daher  ist als Ersatz  für die Pritsche ein Verbren‐
nungsmotor das Zweckmäßigste. 
Nachstehende Angebote wurden eingeholt. 
Fa. Gastecker, Loosdorf  Renault  € 24.000,00 mit Zusatzausstattung 
Fa. Wesely, Melk      Opel  € 23.900,00 mit Zusatzausstattung 
Fa. Eigenthaler, Pöchlarn  Ford  € 26.280,00 mit Zusatzausstattung 
Fa. Drachsler, Emmersdorf  Fiat  € 29.000,00 mit Zusatzausstattung 
Fa. Senker, Melk    VW  € 29.600,00 mit Zusatzausstattung 
Fa. Porsche    VW  € 29.774,00 mit Zusatzausstattung 
Beim Vergleichen und Beraten aller Angebote wurde auf 2 Fahrzeuge reduziert. 
1) Ford Transit Custom 2017,25 Kastenwagen über die Fa. Eigenthaler Pöchlarn 
2) VW Kastenwagen Entry TDI EU6 über die Fa. Porsche Wien 

Beide Fahrzeuge sind mit einiger Zusatzausstattung angeboten die von Erich Punz  (Bauhof‐
mitarbeiter der dieses Fahrzeug künftig fahren wird) erläutert und begründet wird. 
Durchlademöglichkeit  (nur  bei  Ford möglich),  Standheizung,  Rückfahrkamera  und  zusätzli‐
cher Boden. 
In der anschließenden Diskussion und nicht zuletzt auf Wunsch des Bauhofmitarbeiters soll 
der Ford Transit Custom 2017,25 Kastenwagen angekauft werden. 

Diskussionsbeiträge: Alois Gonaus, Franz Permoser, Christian Kitzwögerer,  Jürgen Astelbauer, Anna 
Schrattenholzer, Franz Hahn, Johann Fink, Josef Stiegler 
Antrag  –  Bürgermeister: Der Gemeinderat möge  beschließen  einen  Ford  Transit  Custom  2017,25 
Kastenwagen, über die Fa. Eigenthaler Pöchlarn, lt. Angebot in Höhe von € 26.280,00 anzukaufen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. (12 Stimmen dafür, 3 Stimmen dagegen – GGR Alois Gonaus, 
GR Jürgen Astelbauer, Vbgm. Anna Schrattenhholzer). 
 

 
 

Punkt 8:  Beschluss – Verträge: a) Mietvertrag Mukhless, b) Pachtvertrag Rumer Manf‐
red 

a) Mietvertrag Mukhless; Sachverhalt: Für die syrische Familie soll ein Mietvertrag abgeschlos‐
sen werden. Mietgegenstand  ist die Wohnung 3  in 3122 Gansbach, Marktplatz 11, mit dem 
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Ausmaß von 57,60 m². Der Hauptmietzins beträgt € 130,00/Monat zzgl. gesetzl. Ust. Abzüg‐
lich 25% Abschlag für Kat B und 25% Abschlag für Befristung auf 3 Jahre. Die Betriebskosten 
sind mit € 50,00 festgelegt. 
Beilage C zum Sitzungsprotokoll. 

Diskussionsbeiträge:  
Antrag  –  Bürgermeister:  Der  Gemeinderat möge  den  gegenständlichen Mietvertrag mit Muhless 
Bstani beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Mehrstimmig. 
 

b) Pachtvertrag Rumer Manfred; Sachverhalt: Mit Hr. Manfred Rumer ist ein Pachtvertrag abzu‐
schließen.  Es  geht dabei um eine  Teilfläche der Parzelle Nr.  .9  in der KG Gansbach,  Lang‐
eggerweg mit einem Flächenausmaß von 100 m² zur Nutzung einer öffentlichen Parkfläche. 
Als Pachtzins wird  jährlich € 120,00 vereinbart und soll vorerst auf 10  Jahre abgeschlossen 
werden. 
Beilage D zum Sitzungsprotokoll. 

Diskussionsbeiträge: Jürgen Astelbauer 
Antrag  –  Bürgermeister:  Der  Gemeinderat möge  den  gegenständlichen  Pachtvertrag mit  Rumer 
Manfred beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

c) Wiederkaufs‐  und  Vorkaufsrecht  GST‐NR  1459/20  KG Mauer;  Sachverhalt:  Im  Jahre  2006 
wurde gegenständliches Grundstück an Ing. Martin Nachbargauer und Danila Nachbargauer 
verkauft und wie üblich ein Wiederkaufs‐ und Vorkaufsrecht vereinbart. Dieses Grundstück 
wurde  jetzt an Alexandra Mlcoch und Matthias Haas weiterverkauft. Das Wiederkaufs‐ und 
Vorkaufsrecht ist im aktuellen Kaufvertrag wieder festzuschreiben. 

Diskussionsbeiträge: 
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge den Kaufvertrag zwischen Nachbargauer Martin & 
Daniela und Mlcoch Alexandra & Matthias Haas zustimmen 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 9:  Verordnung – Straßenbezeichnung „Halterbergweg“ 

Sachverhalt: In Gerolding ist ein neuer Straßenname festzulegen. Dies betrifft die Parz. Nr. 703, wel‐
che von der Graf Geroldstraße über das öffentliche Gut Parz. Nr. 639/2 und Parz. Nr. 700 erschlossen 
wird. Der Name lautet: Halterbergweg. Eine Verordnung ist dazu vom Gemeinderat zu beschließen. 
Beilage E zum Sitzungsprotokoll. 
Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die Verordnung „Halterbergweg“ beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 10:  Beschluss – Kindergartentarife ‐ Nachmittagsbetreuung 

Sachverhalt: Das NÖ  Kindergartengesetz  2006 wurde durch den NÖ  Landtag  geändert. Mit dieser 
Änderung wurde die Einhebung von Beiträgen von Erziehungsberechtigten neu geregelt. Dies bedeu‐
tet, dass die Tarife für die Nachmittagsbetreuung neu festgelegt werden müssen. Neu  ist die Rege‐
lung, wonach für Betreuungszeiten vor 7:00 Uhr und nach 13:00 Uhr ein Mindestbeitrag von € 50,00 
inkl. UST pro Monat einzuheben ist. 
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Regelung alt: 0‐20 Std. pro Monat € 30,00, 20,5 – 40 Std. pro Monat € 50,00, 40,5 – 60 Std. pro Mo‐
nat € 70,00 und 60,5 und mehr Std. pro Monat € 80,00. Der zuständige Ausschuss hat dazu die Vor‐
bereitungen getroffen. 
Regelung NEU: 

0 bis 40 Stunden pro Monat   € 50,00 
41 bis 60 Stunden pro Monat  € 75,00 
61 bis 80 Stunden pro Monat  € 100,00 

Die geänderten Beträge wurden den Eltern mitgeteilt und treten mit 01.03.2017 in Kraft. 
Diskussionsbeiträge: Johann Fink 
Antrag – GGR Franz Hahn: Der Gemeinderat möge die neuen Kindergartentarife  für die Nachtmit‐
tagsbetreuung, so wie besprochen, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 11:  Beschluss – WVA Hessendorf Endabrechnung 

Sachverhalt:  Für die  Transportleitung  nach Hessendorf  (BA  07) wurde  seitens der Genossenschaft 
Hessendorf ein  Interessentenbeitrag  in Höhe von € 13.474,26 überwiesen. Die Endkosten  für diese 
Transportleitung  betragen  inkl. Bauaufsicht  €  35.003,62. Vom NÖ Wasserwirtschaftsfonds werden      
€ 24.000,00 zu diesem Projekt gefördert und vom Bund ein Fördersatz von 11% bewilligt. Diese vor‐
läufige Förderberechnung basiert auf Investitionskosten von € 60.000,00. 
Ausgehend  von  dieser  Förderung  und  des  doch  hohen  Interessentenbeitrages  soll  dieser  aliquot, 
nach Erhalt der Förderungen, rückerstattet werden. 
Diskussionsbeiträge:  
Antrag – Antrag – Bürgermeister: Der Gemeinderat möge die Rückerstattung des Interessentenbei‐
trages, aliquot nach Erhalt der Förderungen, beschließen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 

 
 

Punkt 12:  Landesstraßenbau – Arbeitsprogramm 2017 

Sachverhalt: Das Arbeitsprogramm 2017 für den Bereich der Landesstraßen B und L einschließlich der 
Brücken im Gemeindegebiet Dunkelsteinerwald wurde genehmigt. 
Es handelt sich dabei um nachstehende Baulose: 
L106 Umbach – Mauer    km 9,00 bis 9,80  Gesamtbaukosten € 170,000,00 
L5353 Ursprung – Lerchfeld  km 1,6 bis 4,70    Gesamtbaukosten € 306.000,00 
L5360 DDK Daxberg    km 1,50 bis 3,20  Gesamtbaukosten € 56.000,00 
L5366 Aichberg     km 0,00 bis 0,60  Gesamtbaukosten € 71.000,00 
L7116 Bezirksgr. – Hessendorf  km 3,70 bis 4,50  Gesamtbaukosten € 103.000,00 
Beilage F zum Sitzungsprotokoll. 
 

 
 

   


